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1. Ausgangslage 
Seit 1977 regelt eine Vereinbarung die Organisation der Zusammenarbeit bei partnerschaftlichen 
Geschäften der Kantone Basel-Land und Basel-Stadt. Die Zusammenarbeit wird laufend 
ausgebaut, die Regelung hat sich im Grossen und Ganzen bewährt. 

2. Probleme 
In jüngster Zeit mehren sich leider die Fälle, wo in der vorbereitenden Kommissionsarbeit 
Differenzen entstehen, die nachher nur noch schwer korrigierbar sind. 

3.Vorschlag 
Die Unterzeichneten schlagen vor, das bisherige System für partnerschaftliche Geschäfte 
dahingehend zu ändern, dass anstelle der Vorberatung in den jeweiligen Kommissionen von 
Anfang an eine gemeinsame Kommission BS/BL gebildet wird, die für die Dauer der Behandlung 
dieses Geschäfts bestehen bleibt (analog einer Spezialkommission). Diese gemeinsame, 
paritätisch (aus Mitgliedern der jeweilig zuständigen Kommission gebildete) Kommission behandelt 
dieses partnerschaftliche Geschäft bis zum Ende, das heisst bis zum Zeitpunkt, wo das Geschäft 
in den Landrat resp. in den Grossen Rat getragen wird. Die Motionäre versprechen sich von dieser 
Änderung folgende Verbesserungen: 

- das Entstehen eines gemeinsamen Korpsgeistes der partnerschaftlichen Kommission 

- eine effizientere Behandlung des partnerschaftlichen Geschäfts 

- die frühzeitige Bereinigung von auftauchenden Differenzen (statt der Zementierung mit „Sieg 
oder Niederlage") 

- eine Verkürzung der Bearbeitungszeit 

- eine prioritäre Berücksichtigung tragfähiger Kompromisse statt der Zementierung 
unüberbrückbarer Differenzen 

- eine Intensivierung der Zusammenarbeit unter Partnern 

Wir könnten uns zum Beispiel eine 11er oder 15er Kommission (gebildet aus den Mitgliedern der 
jeweils für dieses Geschäft zuständigen Kommission) vorstellen, wobei bei jedem neuen Geschäft 
wechselweise Basel-Land und Basel-Stadt das Präsidium stellt. Nach der Beratung und 
Behandlung des Geschäfts in den beiden Räten wird diese gemeinsame Kommission aufgelöst, 
um sich beim nächsten partnerschaftlichen Geschäft gleich oder unterschiedlich wieder zu bilden. 

Diese Motion wird gleichlautend in BL und BS eingereicht. 
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